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Zitat von Caro07

Die Geschichte von Noah: Da gibt es vermutete historische Hintergründe von
Überschwemmungen - könnte man in Wiki nachlesen.

Ich schreibe jetzt mal aus dem Bauch heraus, was ich noch so zusammenfassen kann:
Der Gott des ATs heißt "Jahwe" (=Ich bin da) , das zieht sich durch die Geschichten des
ATs, die immer weiter erzählt wurden und das untermauern. Der monotheistische Gott
(im Gegensatz zu den umgebenden Völkern, die mehrere Götter hatten) des ATs zeigt
sich treu (Ich bin da), aber auch strafend. Historisch gesehen entwickelte sich der
Monotheismus als das ursprüngliche Nomadenvolk (Stichwort Abraham) sesshaft
wurde.

Die Noahgeschichte zeigt, dass Gott die Gottesfürchtigen nicht fallen lässt und
diejenigen, die die Gesetze nicht achten, bestraft. Ich denke, dass das auch der
Auffassung der damaligen Zeit entspricht.

Das Alte Testament ist da gar nicht eindeutig. Es verbietet zwar den Juden, andere Götter zu
verehren, aber monotheistisch scheint mir das AT überhaupt nicht verfasst, wenn der eine Gott
in der Götterversammlung Gericht hält (Ps 82,1). Der strenge Monotheismus ist, sofern ich das
Überblicke, auch erst in der Exilzeit entstanden (und dann im Christentum wieder aufgeweicht
worden durch die Dreifaltigkeit – ja, ich weiß, Christen sehen das anders, aus der
Außenperspektive die ich mit muslimischen Hintergrund habe ist die Dreifaltigkeit aber wirklich
eine krasse Abkehr vom Monotheismus).
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